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Feierlicher Abschluss eines Millionenprojektes 
 

Kreisbauhof wurde in zweieinhalb Jahren Bauzeit  
von Grund auf saniert und erweitert 

 
 
Landau. Knapp fünf Millionen Euro hat der Landkreis in die Renovierung und Erweiterung 
des Kreisbauhofs investiert. Nach zweieinhalb Jahren Bauzeit wurden die Gebäude auf 
dem 12.000 Quadratmeter großen Areal nun offiziell ihrer Bestimmung übergeben. Nach 
der feierlichen Einweihung am vergangenen Freitag war die Bevölkerung am Sonntag zu 
einem Tag der offenen Tür eingeladen. Zahlreiche Landkreisbürger nutzten die 
Gelegenheit, sich persönlich ein Bild von der hervorragenden Ausstattung des 
Kreisbauhofs zu machen. 
 

Die Entscheidung, den Kreisbauhof an einem Standort – nämlich in Landau – zu 

konzentrieren, sei richtig gewesen, sagte Landrat Heinrich Trapp bei der Einweihung vor 

zahlreichen Ehrengästen. Man habe im Zuge der Baumaßnahme hervorragende 

Arbeitsbedingungen für die 31 Mitarbeiter geschaffen. Landaus Bürgermeister Dr. Helmut 

Steininger sprach dem Landrat ein großes Lob dafür aus: Der Kreisbauhof an der 

Harburger Straße in Landau sei strategisch gut gelegen und bestens ausgestattet. 

 

Seine Dankbarkeit gegenüber Landrat Trapp brachte das Bauhof-Team mit einem sehr 

persönlichen Erinnerungsgeschenk zum Ausdruck: Auf einem großformatigen 

Gruppenfoto hatte jeder Mitarbeiter unterschrieben. Bauhof-Chef Gerhard Lehrl und 

Tiefbau-Sachgebietsleiter Richard Wagner überraschten ihren Dienstherren noch mit 

einer Urkunde und ernannten Landrat Trapp zum „Ehrenstraßenmeister“.  

 

Zum krönenden Abschluss wurden Landrat Heinrich Trapp, Architekt Erich Eckhart und 

Armin Grassinger vom Sachgebiet „Kreiseigener Hochbau“, der die Baumaßnahme von 

Seiten des Landkreises begleitet hatte, mit je einem 25-Kilo-Sack Streusalz bedacht – als 

kleines Dankeschön für deren Engagement.  

 

Beim Tag der offenen Tür erwartete die Besucher ein interessantes Programm: Die 



Mitarbeiter stellten ihre Arbeitsbereiche vor, öffneten die Türen zur Werkstatt, zur 

Fahrzeughalle und zur neuen Salzlagerhalle; sie informierten die Besucher über die 

Ausbildungsmöglichkeiten am Kreisbauhof ebenso wie über die mittelfristig geplanten 

Straßen- und Brückenbaumaßnahmen; eine Mitarbeiterin schnitzte mit der Motorsäge aus 

Holz Kunstwerke, die die Besucher mit nach Hause nehmen durften; die Kinder 

vergnügten sich in einer Hüpfburg und im Spielmobil. Zwei Polizeibeamte informierten 

über die Verkehrsschule und hatten einen Fahrradparcours für Kinder aufgebaut. Das 

Bayerische Rote Kreuz verwöhnte die Gäste mit Speisen und Getränken.  

 

Landrat Heinrich Trapp nahm sich Zeit, um mit möglichst vielen Besuchern persönlich ins 

Gespräch zu kommen. Auch Bauhof-Leiter Gerhard Lehrl und Tiefbau-Chef Richard 

Wagner beantworteten gerne die Fragen der Besucher. 

 

Einweihung: 

Landrat Heinrich Trapp und Bauhofleiter Gerhard Lehrl mit den Ehrengästen, darunter 

Bürgermeister und Kreisräte. 

 

 

 

 



 

 

Blickfang: Der neue LED-Warnanhänger zeigte ausnahmsweise das Konterfei von Landrat Heinrich Trapp. 

Landrat Trapp hieß die Besucher aber auch persönlich willkommen, hier mit Bauhofleiter Gerhard Lehrl (r.) 

und Vorarbeiter Stefan Bauer. 



Landrat Trapp und Bauhofleiter Lehrl 

 

Schlüsselübergabe: Architekt Erich Eckhart (v.l.), Landrat Heinrich Trapp, Bauhofleiter Gerhard Lehrl 



Streusalz gab’s für Landrat Heinrich Trapp (v.r.), Armin Grassinger vom Sachgebiet „Kreiseigener Hochbau“ 
und Architekt Erich Eckhart; links Bauhofleiter Gerhard Lehrl. 

 

Tag der offenen Tür:

 

Unterbodenkontrolle eines Unimogs auf der neuen Hebebühne: von links Tiefbau-Sachgebietsleiter Richard 
Wagner, Werkstattmeister Michael Hubauer, Landrat Heinrich Trapp, Mitarbeiter Michael Müller und Kreisrat 
Karl Wolf. 



 

Die Streckenwarte informierten über ihre Arbeit. 

 

 

 

 

 



Polizeibeamte der Jugendverkehrsschule hatten für die Kinder einen Fahrradparcours aufgebaut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kathi Limbrunner schnitzte mit der Motorsäge Kunstwerke aus Holz, die die Besucher mit nach Hause 
nehmen durften. 

 

 

 

 

 



Die Streckenwarte informierten über ihre Arbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durften in einem der Lkw Probe sitzen: die Enkelkinder von Landrat Trapp, Johannes und Anna, mit 
ihrem Opa. 

 

 

 

 



Erwin Breitschopf und Auszubildender Florian Humburg bei Pflasterarbeiten. 

Fotos: LRA Dingolfing-Landau 
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